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Für den Geltungsbereich dieser 
6. Änderung sind derzeit festgesetzt:

• ein Vollgeschoss

• Grundflächenzahl von 0,4 (mit 25 % 
Überschreitung für Nebenanlagen)

• Geschossflächenzahl von 0,6

• Gebäudelänge maximal 20 m

• zwei Wohneinheiten pro Wohngebäude, 
eine Wohneinheit je Doppelhaushälfte
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Im Zuge dieser 6. Änderung werden festgesetzt:

• Je angefangene 600 qm Grundstück bei Einzelhäusern und je angefangene 
300 qm Grundstück bei Doppelhäusern eine Wohnung; je Einzelhaus bzw. je 
Doppelhaushälfte sind insgesamt maximal 2 Wohneinheiten zulässig.

• Traufhöhen: 4,50 m

• Firsthöhen: 9,50 m

• Keine Staffelgeschosse

Örtliche Bauvorschriften:

Die obersten Geschosse von neu zu errichtenden Hauptgebäuden oder neu zu 
errichtenden Dächern von Hauptgebäuden sind nur mit symmetrisch geneigten 
Satteldächern, Walmdächern und Krüppelwalmdächern mit beidseitig gleicher 
Traufhöhe zulässig.

Dachneigung von Hauptgebäuden: 20 bis 45 Grad. Auf 10 % der Grundfläche 
der Dachfläche sind abweichend geringere Dachneigungen zulässig.
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Ergebnisse des Beteiligungsverfahrens nach § 4 (2) BauGB:

• EWE Netz GmbH, OOWV und Deutsche Telekom Technik GmbH: Hinweise auf 
Leitungen

• NDS Landesamt für Denkmalpflege: Hinweise auf die Meldepflicht von 
Bodenfunden

Keine Stellungnahmen im Zuge der Bürgerbeteiligung nach § 3 (2) BauGB
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Bebauungsplan Nr. 75 B „Göhlen III“:
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• Die Wohngebäude stellen sich fast im gesamten Plangebiet als klassische 
freistehende Einfamilienhäuser mit einem Vollgeschoss dar. 

• Im östlichen Teil der Schützenhofstraße sind drei Reihenhäuser und im Plangebiet 
vereinzelt Wohngebäude vorhanden, die optisch zwei Vollgeschosse aufweisen. 

• Es handelt sich zum überwiegenden Teil um ältere Siedlungshäuser, vereinzelt sind 
auch Neubauten vorhanden.

• Hinsichtlich der Dachfarben und der Fassadengestaltung geben die Gebäude kein 
einheitliches Erscheinungsbild ab. 

• Die Häuser haben überwiegend geneigte Dächer, Flachdächer kommen vereinzelt 
vor. 

• Die Dachgeschosse sind zum Teil als Wohnraum genutzt und mit Dachgauben 
versehen. 

• Auf einzelnen Grundstücken ist eine rückwärtige Bebauung realisiert. 
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